STADT SANKT AUGUSTIN
DER BURGERMEISTER
Dienststelle: FB 1 / Fachbereich 1 - Ordnung

Sitzungsvorlage

Datum: 17.10.2016
Drucksache Nr.: 16/0362

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 23.11.2016 offentlich / Vorberatung
Rat 07.12.2016 offentlich / Entscheidung
Betreff

Gebiihrensatzung fir Leistungen des Standesamtes Sankt Augustin

Beschlussvorschlag:

Der Haupt- und Finanzausschuss des Rates der Stadt Sankt Augustin empfiehlt dem Rat
der Stadt Sankt Augustin folgenden Beschluss zu fassen:

Der Rat der Stadt Sankt Augustin beschlie3t die als Anlage beigefligte Satzung ,uber die
abweichende Erhebung von Gebuhren fir Amtshandlungen des Standesamtes nach dem
Personenstandsgesetz® (Gebuhrensatzung Standesamt).

Sachverhalt / Begriindung:

Entsprechend den Beratungen im Unterausschuss Haushaltskonsolidierung (Sitzung vom
06.07.2016, TOP 4) ist eine Uberpriufung der im Fachdienst 1/30 erhobenen Verwaltungs-
gebuhren erfolgt.

Die Prufung hatte zum Ergebnis, dass im Bereich des Standesamtes Gebuhren erhdht wer-
den konnen.

Grundlage flur die Erhebung von Gebuhren im Bereich des Personenstandswesen ist das
Gebuhrengesetz fur das Land Nordrhein-Westfalen (GebG NRW) in Verbindung mit der
Tarifstelle 5 b Personenstandswesen der Allgemeinen Verwaltungsgebuhrenordnung NRW
(AVerWGebO NRW). GemalR § 2 Abs. 3 GebG NRW koénnen die Gemeinden und Gemein-
deverbande in ihrem Aufgabenbereich fir Amtshandlungen, die in Gebuhrenordnungen er-
fasst sind, eigene Gebuhrenordnungen (Satzungen) mit abweichenden Gebuhrensatzen
erlassen. Die Tarifstelle 5 b der AVerwGebO NRW erfasst die GeblUhrentatbestande fur das
Personenstandswesen. Bei den nachfolgend aufgeflhrten Tarifstellen sollen auf Grundlage
der durchgeflihrten Berechnungen die Geblhren angehoben werden:
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Tarifstelle

Bezeichnung

jetzige
Gebiihr

neue
Gebuhr

5b 1.4

Vornahme der EheschlieRung aul3erhalb

66 €

95,50 €

der Ublichen Offnungszeiten des Stan-
desamtes, ausgenommen bei lebensge-
fahrlicher Erkrankung eines Erklarenden

5b 1.5 Beschaffung eines Ehefahigkeitszeugnis- | 40 € 66 €

ses fur einen Auslander

5b. 2.4 Mitwirkung an der Begrindung einer Le- | 66 € 95,50 €
benspartnerschaft auerhalb der Gblichen
Offnungszeiten des Standesamtes, aus-
genommen bei lebensgefahrlicher Er-

krankung eines Erklarenden

5b. 3.1 Beurkundung oder Beglaubigung einer 21€ 26 €
Erklarung, Einwilligung oder Zustimmung
zur Namensfuhrung auf Grund familien-

rechtlicher Vorschriften

5b.4.1 Nachtragliche Beurkundung einer Ehe- 40 € 110 €
schliefung oder der Begrindung einer
Lebenspartnerschaft sowie einer Geburt

nach §§ 34 bis 36 PStG

5b.4.2 Nachtragliche Beurkundung eines Sterbe- | 21 € 50 €

falls nach § 36 PStG

5b.4.11 Aufnahme eines Antrags fur die Durch- 25 € 50 €
fUhrung des Verfahrens zur Anerkennung
auslandischer Entscheidungen in Ehesa-

chen durch die Landesjustizverwaltung

Die Berechnungsgrundlage fir die Gebuhrenerhebung basiert auf den errechneten Zeitan-
teilen und dem aktuellsten KGSt-Gutachten ,Kosten eines Arbeitsplatzes®.

Die Kosten eines Arbeitsplatzes setzen sich aus den Personalkosten, den Sachkosten (z.B.
Raumkosten, IT-Kosten) und den Gemeinkosten (z.B. Kosten flir Zentrale Services) zu-
sammen. Aus den jahrlichen Kosten eines Arbeitsplatzes konnen unter Berucksichtigung
der durchschnittlichen jahrlichen Arbeitszeit eines Mitarbeiters die Kosten je Arbeitsstunde
berechnet werden. Bei der Gebuhrenberechnung wurden 59 €/Stunde (= Personalkosten
der Besoldungsgruppe A 10 bei 1650 Jahresarbeitsstunden) zu Grunde gelegt.

In Vertretung

Marcus Lubken
Beigeordneter
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Die MalRnahme

[] hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral

X hat finanzielle Auswirkungen
Die Hohe der Einnahmen kann nur geschatzt werden, da diese von der Inanspruch-
nahme der jeweiligen Dienstleistung abhangig ist. Sie belaufen sich auf ca. 4.460 € pro
Jahr.

Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich
auf €.

[] Mittel stehen hierfiir im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan zur Verfugung.
[ ] Die Haushaltsermachtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von
[ ] Uber- oder auRerplanmaRigem Aufwand ist erforderlich.

[] Uber- oder auRerplanméaRigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen).

Zur Finanzierung wurden bereits € veranschlagt; insgesamt sind € bereit zu
stellen. Davon entfallen € auf das laufende Haushaltsjahr.



	AktDat
	VorlagenNr
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text11
	Kontrollkästchen9
	Text12
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen10
	Text13
	Text14
	Text15

